
INTERESSE AM VOLLZEITLICHEN DIENST?  • ENTDECKE DEIN POTENTIAL  
ARBEITE IN DER PRAXIS MIT • LASS DICH VON TOP-PASTOREN BEGLEITEN 

ENTDECKE DEINE BERUFUNG
ENTWICKLE DEINE GOTTGEGEBENEN TALENTE

ERHALTE SOLIDES TRAINING & STÄRKE DEINE GEMEINDE
BIST DU INTERESSIERT?

MICHI DUFNER 
ÜBERS SPRUNGBRETT  
SCHON WÄHREND MEINER AUSBILDUNG ALS KRANKENPFLEGER WECKTE JESUS IN 
MIR DIE LEIDENSCHAFT FÜR JUGENDARBEIT. 

NACH DER AUSBILDUNG DANN DIE MÖGLICHKEIT: EIN PRAKTIKUM IN MEINER 
GEMEINDE - DIE CHANCE HERAUSZUFINDEN, OB PASTOR WERDEN ETWAS FÜR MICH 
SEIN KÖNNTE. EIN TRAUM WURDE WAHR, MEIN HOBBY WURDE ZU MEINEM BERUF!

SPÄTER WURDE ICH DANN VON MEINER GEMEINDE INS STUDIUM GESCHICKT UND SPÄTER WURDE ICH DANN VON MEINER GEMEINDE INS STUDIUM GESCHICKT UND 
STUDIERTE VIER JAHRE AM IGW. GENAU DAS MÖCHTEN WIR FÖRDERN. WIR WOLLEN 
JUNGEN MENSCHEN EIN PRAKTIKUM IN EINER GEMEINDE ERMÖGLICHEN, BEVOR SIE 
IHRE AUSBILDUNG STARTEN. SIE SOLLEN DIE MÖGLICHKEIT HABEN, EINEN 
VERTIEFTEN EINBLICK IN DIE GEMEINDEARBEIT ZU BEKOMMEN, DAMIT JESUS IN IHNEN 
DIE LIEBE ZUR GEMEINDE VERTIEFEN KANN. SIE SOLLEN ERKENNEN, WAS ZUM 
PASTOR(IN)-SEIN GEHÖRT, UND SICH SO ÜBER IHRE BERUFUNG KLARER WERDEN.

ICH BIN JESUS UND MEINER ICH BIN JESUS UND MEINER 
GEMEINDE DANKBAR, DASS SIE MIR GEMEINDE DANKBAR, DASS SIE MIR 
DIESEN WEG ERMÖGLICHT HABEN. 
ICH BIN SICHER, DAS VORPRAKTIKUM 
IN DER STAMI WAR FÜR MICH EIN 
SPRUNGBRETT, DAS MIR IM STUDIUM 
VIELES VEREINFACHT HAT UND MIR 
IN INNOVATIVEN UND KRITISCHEN 
AUSEINANDEŁETZUNGEN MIT DEM 
THEMA GEMEINDE EINE GRUNDSICH-
ERHEIT UND GRUNDPRÄGUNG GEFES-
TIGT HAT.

MICHAEL.DUFNER@FEG.CH 
079 430 76 30

MELDE DICH BEI MICHI DUFNER, LEITER DES SPRUNGBRETTS
MICHAEL.DUFNER@FEG.CH 1 079 430 76 30

Wir träumen von leidenschaftli-
chen, motivierten und begabten 
jungen Leuten, die unsere 
Gemeinden prägen, leiten und 
voranbringen.

In der Jugend in deiner Gemeinde steckt Po-
tential! Das Sprungbrett ist ein Angebot der 
FEG Schweiz für Jugendliche, die 6-12 
Monate in die lokale Gemeinde und ins Reich 
Gottes investieren wollen und zusätzlich in 

SCHULUNGEN UND 
WEITERBILDUNGEN SOWIE 
DEN BESUCH VON 
AUSBILDUNGSMODULEN.
 
COACHING, INTER- & 
SUPERVISION SUPERVISION 

INSPIRATION DURCH 
CHURCH-TOURNEEN & DEM 
BESUCH VON GENIALEN 
CHRISTLICHEN WERKEN.

Ein begabter Lehrmeister mit der Bereitschaft, 
einen Aufwand von l0% zu leisten für die Beglei-
tung und Nachwuchsförderung des Sprungbrettlers. 
Achtung: Sprungbrettler sind keine billigen 
Arbeitskräfte. Es geht um eine Investition in die 
nächste Generation von potentiellen Vollzeitern!

Gemeindeleitung ist mit dem Mehraufwand einver-
standen

Finanzielle Ressourcen sowie Infrastruktur können 
geboten werden: Mind. 50%-Beschäftigung für den 
Sprungbrettler für mind. ein halbes Jahr sind 
Voraussetzung. 

Bereitschaft, auch neben dem reinen Arbeitsver-
hältnis persönliche Zeit (Pausen, Essen, ...) 
gemeinsam zu verbringen

Junge Männer und Frauen mit abgeschlossener 
Lehre/Matura

Wenn möglich soll das Zwischenjahr in der eigenen 
Gemeinde stattfinden

Grundsätzliches Interesse an Wachstum im Glau-
ben und Gemeindebau

Wunsch, die eigene Berufung für den vollzeitlichen 
Dienst aktiv zu prüfen

Begabungen und Fähigkeiten im Bereich Leitung

Bereitschaft, in Charakterbildung sowie Jünger-
schaft zu investieren und sich herausfordern zu 
lassen
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Beim Sprungbrett handelt es sich 
um ein Zwischenjahr nach der 
Matura oder einer abgeschlossenen 
Berufslehre. Als FEG Gemeinde 
stellt ihr für minimal ein halbes bis 
maximal ein ganzes Jahr eine 
Jugendliche Person zu mindestens 
50% an.

Du bekommst die Möglichkeit, mit dem voll-
zeitlichen Dienst vertraut zu werden (Schwer-
punkt PastorIn sein - mit Einblicken in die 
Themen Gemeindegründung & Gemeindemi-
tarbeit). Allenfalls entdeckst du dabei sogar 
deine eigene Berufung! Bei Bedarf und infolge eines schriftl. Antrages kann die FEG Schweiz bei der Finanzierung eines Sprungbrettlers helfen.

Sprungbrett soll für dich als Jugendlicher eine 
Möglichkeit sein, deiner Gemeinde zielgeri-
chtet über einen definierten Zeitraum mit 
deinen Talenten zu dienen, indem du ganz 
praktisch im Gemeindealltag mitarbeitest. 
Du wirst während des Sprungbrett-Jahres be-
fähigt, unterstützt, gefördert und mit anderen 
Sprungbrettlern vernetzt. 

Sprungbrett-Kandidaten soll ein konkretes Gemeinde-Bild ermöglicht werden, indem sie die ver-
schiedenen vollzeitlichen Dienste in einer Gemeinde miterleben können; Sie sollen das Tätig-
keitsfeld eines Gemeindepastors anhand eines Praktikums aus der Nähe kennenlernen.
 
Zusätzlich rüstet die FEG Schweiz die Jugendlichen anhand von inhaltsreichen Weiterbil-
dungstagen zu, so dass im Fall einer zukünftigen theologischen Ausbildung dieses Jahr für die 
Jugendlichen ein so dass Vorsprung bedeutet. Im Vordergrund steht die Ausbildung «on the Job». Einige Themen und Grundlagen werden in 

Form eines Selbststudiums aufgebaut, wobei das Controlling bei der Gemeinde liegt.
Interessierte und begabte Sprungbrettler sollen zusätzlich die Möglichkeit für praxisnahe Weiter-
bildung erhalten: Module, FEG-interne Schulungen, Investitionen in nationale Projekte der FEG 
Jugend Schweiz, Projektmanagement u. ä. können spannende Einblicke und Impulse geben.

IN
S
TA

G
R
A
M
.C
O
M
/F
E
G
_S

P
R
U
N
G
B
R
E
T
T


